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Entscheiden und Handeln in der präklinischen 
Notfallmedizin sind geprägt von Maßnahmen 
zur Lebensrettung; Patientenverfügungen 
konnten bislang in diesen besonderen 
zeitkritischen Situationen kaum 
berücksichtigt werden. Aus medizinethischer 
Perspektive sind Maßnahmen der 
präklinischen Notfallmedizin eine erste 
Weichenstellung für die weitere Versorgung 
und damit vorentscheidend für mögliche 
moralische Konflikte.  

Die im Rahmen eines START-Programms der 
Medizinischen Fakultät der RWTH Aachen 
geförderte Studie des Instituts für 
Geschichte, Theorie und Ethik der Medizin 
und der Klinik für Anästhesiologie belegt: Bei 
Beachtung von Patientenverfügungen und 
Patientenautonomie in Notfallsituationen 
ergibt sich eine klare Verbesserung der 
Handlungs- und Rechtssicherheit für 
Notärzte. Neben den Ergebnissen werden 

Informationsveranstaltungen, Schulungen und Beratungsangebote dokumentiert. 


